
 
 
 
FAQ 
Fragen und Antworten zu Ausbildungsthemen 
  

HTSV Fachbereich Ausbildung, Frank Ostheimer,  
E-Mail: ausbildung@htsv.de 

Stand: 30.07.2005 
 
Liebe Ausbilderinnen und Ausbilder im HTSV, 
die neuen VDST Vorgaben zur Tauchausbildung und Tauchpraxis werfen die ein 
oder andere Frage auf, die wir euch hier gerne beantorten möchten. Diese Datei wird 
bei Bedarf ergänzt und aktualisiert.  
 
HTSV See Schönbach: 

Frage 1:  
Gelten die neuen Regelungen auch für unseren HTSV See in Schönbach? 
Antwort: Die neuen Regelungen gelten VDST-weit – insofern natürlich auch für den HTSV-See. Die 
Seebenutzungordnung wird in diesen Punkten fürs Seminarheft 2006 überarbeitet. 
Ausnahme: Für die bisherige Praxis am HTSV See, dass Übungsleiter mit DTSA** mit ihren 
Grundtauchscheinschülern die ersten Freigewässertauchgänge durchführen können, gewähren wir eine 
Übergangsfrist für die Saison 2005. Die maximale Tauchtiefe wird hier auf 12m festgesetzt. Ab 2006 muß 
der Übungsleiter hierfür das DTSA*** Brevet vorweisen.  
 

Frage 2:  
Ist die bisherige Praxis am HTSV See: Kombination: DTSA**-Taucher als Gruppenführer und 2x *-
Taucher nicht mehr zulässig? 

Antwort: Diese Kombination war auch nach den alten 3-Sterne Regeln am HTSV See äußerst problematisch. 
Man muß hier vom ungünstigsten Fall ausgehen (z.B. DTSA** Taucher mit 40 Tauchgängen und zwei 
DTSA* Taucher mit 6 Tauchgängen als Tauchpartner) Dies war und ist nicht zu verantworten. Die VDST 
Regeln schließen dies ganz und gar aus.  
Natürlich gibt es auch DTSA* Taucher mit mehreren Hundert Tauchgängen - hier empfehlen wir dringend die 
Ausbildungsiniative des HTSV in Anspruch zu nehmen. Bei Eignung bekommen diese Taucher mit 2 
Prüfungstauchgängen und einem mündlichen Theorieprüfung das DTSA** Brevet. Info und Anmeldung bei 
mir (ausbildung@htsv.de). 
 

Frage 3:  
Die Überschrift der neuen VDST Vorgagen heißt: „Regeln und Empfehlungen…“  - was ist Regel und 
was ist eine Empfehlung? 

Antwort: Die Tauchgruppenzusammensetzung, die Einordnung unseres Ausbildungssystems in die CMAS 
und EU Vorgaben bezeichnet man als Regeln. Die unterschiedlichen Maximaltiefen bei den 
Tauchgruppenzusammensetzungen sind Empfehlungen (ähnlich der Empfehlung: 40m sind genug). Für den 
HTSV See schreiben wir diese Maximaltiefen allerdings aus Haftungsgründen fest.  
 
 

Mit sportlichem Gruß 

 
 
Frank Ostheimer 
HTSV Landesausbildungsleiter 


